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Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten · Mitteilungen · Anzeigen · Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.de

OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 6

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger,
verehrte Gäste,

am 5. August begann für unsere Schulanfänger sowie für deren 
Eltern ein neuer, bisher noch unbekannter Lebensabschnitt. Die 
ehemaligen Kindergartenfüchse lernen nun alle in unserer schö-
nen, zentral liegenden Grundschule. Eine feierliche und überaus 
gelungene Schulanfangsfeier mit einem kleinen Programm der  
4. Klasse fand traditionell wieder in unserer Turnhalle statt. 

Auf diesem Wege wünsche ich Euch, liebe ABC-Schützen, im 
Namen unseres Stadtrates, des Ortschaftsrates Oberscheibe so- 
wie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Stadtver- 
waltung für Euren neuen Lebensabschnitt nochmals alles er-
denklich Gute, viel Spaß beim Lernen, nette Klassenkameraden 
und verständnisvolle Lehrerinnen, die Euch dabei helfen, 
ganz schnell und sicher das 1x1 sowie das ABC zu erlernen. 
Auch in unserer Christian-Lehmann-Oberschule konnten in 

Ortsteil Oberscheibe

Ein Teilstück der Eigenheimstraße mit  
Fußweg zur Crottendorfer Straße wurde 
saniert. 	                                 Seite 7                     
 

Christian-Lehmann-Grundschule

Am 5. August begann für 8 Mädchen und 
13 Jungen unserer Grundschule ein neuer 
Lebensabschnitt.                                 Seite 8
 
	

diesem Schuljahr wieder zwei neue fünfte Klassen eingeschult 
werden. Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern sowie 
den Lehrerinnen und Lehrern nochmals ein erfolgreiches neues 
Schuljahr mit hoffentlich guten Lernergebnissen.

Wie schon im letzten Amtsblatt aufgerufen und informiert, haben 
wir bei der diesjährigen Fanta-Spielplatzinitiative teilgenommen. 
Hier war die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger gefragt. Die 
Abstimmung ist nun beendet. Jetzt ist es an der Zeit, DANKE zu 
sagen für das Engagement Aller, die ihre Stimme für unseren Spiel-
platz abgegeben haben. Wir freuen uns, dass unser Spielplatz zu 
den 150 Spielplätzen zählt, die sich über ein Preisgeld freuen 
dürfen. Ich finde, wir können stolz auf unsere kleine Stadt sein, 
die sich mit großem Engagement in die Top 100 gekämpft hat. 
Mit 2031 abgegebenen Stimmen konnten wir so Platz 100 errei-
chen. Das zeigt uns deutlich, dass eine kleine Stadt wie Schei-
benberg mit dem nötigen Gemeinschaftssinn eine Menge Kraft 
bündeln kann. 
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Denn wenn man sich die Liste der Teilnehmer einmal angese-
hen hat, haben wir uns vor Städten mit erheblich höheren Ein-
wohnerzahlen platzieren können. Das ist sehr beachtlich und  
wirklich großartig.

Der Monat August bot uns wieder einige kulturelle Höhepunkte. 
Den jeweiligen Organisatoren, Vereinen und Feuerwehren 
möchte ich hier meinen herzlichen Dank aussprechen.

Der SSV Scheibenberg 1846 e.V. lud zum Miniskifliegen ein.  
27 Nachwuchsspringer aus 6 Vereinen traten an. Aber nicht nur 
um das Springen sollte es an diesem Tag gehen. Sogar eine Hüpf-
burg wurde aufgebaut und machte den Kindern Freude.

Am selben Tag fand in Oberscheibe das traditionelle Grillfest 
statt. Gleichzeitig wurde ein Wettbewerb zum 130. Geburtstag 
der Oberscheibener Handdruckspritze durchgeführt. Der ei-
gens für dieses Ereignis hergestellte Wanderpokal in Form eines 
Nussknackers blieb in dr Scheib. Für das leibliche Wohl wurde 
wieder bestens gesorgt. Auch dafür möchte ich mich aus persön-
lichen Gründen herzlich bedanken.  

In unserem Ortsteil Oberscheibe wurde der erste Bauabschnitt 
der Deckensanierung der Eigenheimstraße erfolgreich beendet. 
Ich freue mich, dass diese Baumaßnahme durchgeführt werden 
konnte.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

sicher haben Sie die in den letzten Monaten ausgeschriebene  
Stellenanzeige in unserem Amtsblatt wahrgenommen und waren 
damit bereits über die Umstrukturierung unserer Verwaltung 
informiert. Zum 1. September 2017 wird aus unserer bisherigen 
Zweiämterstruktur eine Dreiämterstruktur. Der Verwaltungs-
aufbau wird in 3 Geschäftsbereiche bzw. Ämter neu strukturiert 
und arbeitet – wie Sie wissen – für die Städte Schlettau und  
Scheibenberg. Die Geschicke der jeweiligen Geschäftsbereiche 
werden durch folgende Mitarbeiter übernommen:
 
- Haushalts- und Finanzwesen; Amtsleiterin Frau Uta Tuchscheerer
- Haupt- und Ordnungsamt; Amtsleiter Herr David Bauer
- Bauamt und Liegenschaften; Amtsleiter Herr André Bergmann.

Diese Veränderung wurde vom Stadtrat mehrheitlich beschlossen. 

Leider gibt es auch weniger schöne Dinge, über die ich berichten 
muss. So wurde Anfang August vor dem Miniskifliegen unsere 
Schanzenanlage durch Motorradfahrer beschädigt. 

Unter anderem wurden Fang- und Schutzzäune niedergefah-
ren und zerstört. Der Schanzenauslauf wies im unteren Bereich 
Spurrinnen aus, die für die Springer sehr gefährlich gewesen wä-
ren. Schade, dass es Menschen gibt, die das, was andere – größ-
tenteils ehrenamtlich in ihrer Freizeit – schaffen, nicht schätzen, 
sondern gar noch mit Füßen treten. 

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Monat September und 
grüße mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

STADTNACHRICHTEN

Bekanntgabe der Beschlüsse der 5. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2017

Beschluss Nr. 6.10.:

Zum Friedensrichter der Stadt Scheibenberg für die Schiedsstelle 
Scheibenberg wird Gunter Groschupf gewählt.  Zum Stellver-
treter des Friedensrichters (stellvertretenden Friedenrichter)  
der Stadt Scheibenberg für die Schiedsstelle Scheibenberg wird 
Jana Haubold gewählt. 

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, Ehejubiläen ab 
dem 50. Hochzeitstag und Altersjubiläen zum 70. Geburtstag, 75. 
Geburtstag, 80. Geburtstag, 85. Geburtstag, 90. Geburtstag, 95. 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag für die Bürgerinnen und Bürger derart auszugestalten, dass 
der Bürgermeister oder ein Stellvertreter persönlich Glückwün-
sche und ein Präsent überbringt. Je nach Art des Jubiläums wird 
ein finanzieller Rahmen von 10 bis 50 Euro festgesetzt.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Erneuerung der Fahrbahndecke der Eigenheimstraße  
1. Bauabschnitt dem wirtschaftlichsten Bieter, Straßenbau-Tief-
bau Gernot Zimmermann aus Annaberg-Buchholz OT Cuners-
dorf, zum Bruttopreis von 18.029,09 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Schlaglochflickung an kommunalen Straßen in Scheiben-
berg dem wirtschaftlichsten Bieter, Straßenbau-Tiefbau Gernot 
Zimmermann aus Annaberg-Buchholz OT Cunersdorf, zum 
Bruttopreis von 12.733,00 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein
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Beschluss Nr. 6.14.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
die Risssanierung an kommunalen Straßen in Scheibenberg und 
Oberscheibe dem wirtschaftlichsten Bieter, der WESTRA GmbH 
aus Neukirchen, zum Bruttopreis von 10.145,94 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Erneuerung der Heizungsanlage an der Christian-
Lehmann-Oberschule in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten 
Bieter, Andreas Köthe aus Scheibenberg, zum Bruttopreis von 
51.824,27 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein
Beschluss Nr. 6.16.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Tiefbauarbeiten zur Erneuerung der Heizungsanlage an 
der Christian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Firma Matthias Edelhoff aus Crotten-
dorf, zum Bruttopreis von 2.395,59 Euro zu erteilen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.17.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 10.1 Trockenbauarbeiten bei der Sanierung des Ge-
bäudes Markt 4 in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bieter, 
der Firma Trobatec Lars Günther aus Annaberg-Buchholz, zum 
Bruttopreis von 25.409,89 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.18.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Lieferung der 4 Bürodrehstühle für die Arbeitsplätze im 
2. Obergeschoss des Rathauses dem Bieter Einrichtungshaus 
Weber zum Preis von 1.147,16 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.18.2.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
die Lieferung der 6 Konferenz- / Gästeschwingstühle für die Ein-
richtung im 2. Obergeschoss des Rathauses dem Bieter Möbelhaus 
Illing aus Crottendorf zum Preis von 755,00 Euro zu erteilen.

12 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 6.18.3.:

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz, des § 16 Gewerbesteuer-
gesetz und des § 7 Absatz 3 Sächsisches Kommunalabgabenge-
setz in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen hat der Stadtrat der Stadt Scheibenberg in seiner 
Sitzung am 19. Juni 2017 folgende Satzung beschlossen.

1. Erhebungsgrundsatz

Die Stadt Scheibenberg erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-

den Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes. 

2. Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  
290 v. H. 					     der Steuermessbeträge

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	
390 v. H. 					     der Steuermessbeträg

Gewerbesteuer auf 				 
380 v. H. 					     der Steuermessbeträge

12 Ja		  0 Nein

Jubiläen
– September & Oktober –

Geburtstage

01. September Frau Erika Weidauer, Schwarzbacher Weg 37	 70
01. September Herr Dietmar Kutzschke, Salomonisstraße 4	 80
10. September Frau Gertrud Fiedler, Hauptstraße 28C	 85
17. September Herr Dietmar Müller, Elterleiner Str. 13	 75
18. September Frau Christine Böttger, Silberstraße 38	 70
24. September Frau Gisela Schubert, Crottendorfer Straße 3	 80
24. September Frau Heide Blechschmidt, Pfarrstraße 8	 70
26. September Herr Werner Gruß, Dorfstraße 23F	 70
27. September Frau Ruth Schieck, August-Bebel-Straße 10	 80
27. September Herr Jochen Geißler, Eigenheimstraße 54	 75

13. Oktober Herr Andreas Cervenak, Wiesenstraße 2B	 75
28. Oktober Frau Christine Groschupf, Schwarzbacher Weg 32	 80
28. Oktober Herr Hermann Koopmann, Parksiedlung 19	 95

Ehejubiläen

14. Oktober 50. Hochzeitstag
Herr Dietmar und Frau Christine Böttger, Silberstraße 38

21. Oktober 50. Hochzeitstag
Herr Horst und Frau Ingrid Eisele, Elterleiner Straße 2 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70. , 75., 80., 85., 90., 95. und 100. Ge-
burtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 Bun-
desmeldegesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt 
genannt werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 
Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheiben-
berg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.
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Stadtverwaltung Scheibenberg          Scheibenberg, 3. August 2017
Hauptamt 

Suche eines 
Stellvertreters des Friedensrichters 
(stellvertretender Friedensrichter)
für die Schiedsstelle Scheibenberg

Nach dem Auslaufen der Amtsperiode des stellvertretenden  
Friedensrichters  der Schiedsstelle der Stadt Scheibenberg ist die 
Stelle gemäß dem Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemein-
den des Freistaates Sachsen und über die Anerkennung von Gü-
testellen im Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessordnung 
(Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz – SächsSchieds-
GütStG) vom 27. Mai 1999 neu zu besetzen.

Interessierte Personen werden hiermit zur Bewerbung aufgefordert.

Gemäß § 4 SächsSchiedsGütStG muss der Friedensrichter/stell-
vertretende Friedensrichter nach seiner Persönlichkeit und sei-
nen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

Friedensrichter/stellvertretender Friedensrichter kann nicht sein,  
wer 

1. 	 als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2. 	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-
	 mäßig ausübt;
3. 	 das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt 
	 oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

Friedensrichter/stellvertretender Friedensrichter kann ferner 
nicht sein, wer die Fähigkeit zur Begleitung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt oder durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung 
über sein Vermögen beschränkt ist. 

Friedensrichter/stellvertretender Friedensrichter soll nicht sein, 
wer 

1. 	 bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht 
 	 oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird; 
2. 	 nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. 	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts- 
	 staatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen
	 Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom 19. De- 
	 zember 1966 gewährleisteten Menschenrechte oder die in der 
 	 Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte vom 10. De- 
	 zember 1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder
4. 	 für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für 
 	 nationale Sicherheit tätig war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgeho-
bener Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der be-
waffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher 
oder gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen 
DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministerien und 
Räten der Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und –Kreislei-
tungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absolventen zentraler 
Parteischulen, politischen Funktionsträgern in den bewaffneten 
Organen und Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer 
diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretungen sowie bei 
Mitgliedern der Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermu-
tet, dass sie die als Friedensrichter/stellvertretender Friedensrich-
ter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Vermutung kann 
widerlegt werden.

Der Friedensrichter/stellvertretende Friedensrichter, Bewerber 
oder Vorgeschlagene hat gegenüber der Gemeinde schriftlich zu 
erklären, dass Ausschlussgründe nach den Absätzen 2 und 5 des 
§ 4 SächsSchiedsGütStG nicht vorliegen, und seine Einwilligung, 
Auskünfte zu den Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nummern 3 
und 4 und des Absatzes 5 SächsSchiedsGütStG beim Bundesbe-
auftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzu-
holen, zu erteilen.

Die Stadt Scheibenberg hat die Wahl des stellvertretenden Frie-
densrichters durch den Vorstand des Amtsgerichtes Marienberg 
gemäß § 7 SächsSchiedsGütStG bestätigen zu lassen. Die Bestä-
tigung ist zu erteilen, wenn die gewählte Person die gesetzlichen 
Voraussetzungen des § 4 SächsSchiedsGütStG erfüllt und die 
Wahl ordnungsgemäß durchgeführt wurde. Die Bestätigung oder 
ihre Versagung ist dem stellvertretenden Friedensrichter und der 
Gemeinde mitzuteilen. Die Versagung ist zu begründen. 

Interessenten wollen sich bitte schriftlich mit Abgabe der Erklä-
rung nach  § 4 Absatz 6 SächsSchiedsGütStG 

bis spätestens 14. September 2017

bewerben.

Nähere Auskünfte zum Sachverhalt erhalten Sie bei Bedarf im 
Rathaus Scheibenberg bei Frau Tuchscheerer.

Michael Staib
Bürgermeister

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	
	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 14. August 2017:	 5,34 Euro  

	
Vom Spendenkonto wurde der Betrag entnommen zur 

Instandsetzung des Spiel-Kletter-Rutschgerätes im Stadtpark. 
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Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungsausschuss     Mittwoch, 6. September 2017
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe          Mittwoch, 13. September 2017
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Stadtratssitzung                              Montag, 18. September 2017
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg
		

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 11. September 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Ausbildung Kettensäge (F. Thiele, J. Pöttrich)

Montag,             25. September 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
                            Taktikübung (R. Mey)

Oberscheibe:

Freitag, 	 15. September 2017, 18.00 Uhr, Gerätehaus
	 Rettungshund (U. Groschopp)
 
Freitag,	 22. September 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Brandschutzkontrolle Wanderhütte

Jugendfeuerwehr:

Montag, 	 4. September 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus 
	 Dienst im Stadtgebiet

Montag,	 18. September 2017, 18.00 Uhr, Oberscheibe
	 Löschi

Donnerstag, 	 21. September 2017, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Dienst in Schlettau

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag	  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                    geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Dienstag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	             10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Mo-
nats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 2. September 2017

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

01. und 15. September 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 11. September 2017, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Urlaub vom 21. September 2017 bis 6. Oktober 2017
Frau Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8470

Vertretung:
Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Telefon: 037344/8261

Arztpraxis Lucie Armbrecht, Rudolf-Breitscheid-Straße 3
09487 Schlettau, Telefon: 03733/65079

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

02.09. + 03.09.	 Dr. Awißus	 B.-Uthmann-Ring 156,
	 Tel. 03733/57583	 Annaberg-Buchholz

09.09. + 10.09.	 ZA Horwath	 Karlsbader Straße 3,
	 Tel. 03733/66046	 Annaberg-Buchholz

16.09. + 17.09.	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

23.09. + 24.09.	 Dr. Steinberger	 Karlsbader Straße 163,
	 Tel. 037342/8157	 Neudorf

30.09. + 01.10.	 ZA Hirschnitz	 An der Arztpraxis 56 F,
	 Tel. 037344/8262	 Crottendorf

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– September –

28.08. – 03.09.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

04.09. – 10.09.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

11.09. – 17.09.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384
	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

18.09. – 24.09.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

25.09. – 01.10.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419
	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 
Uhr und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wo-
chenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet 
Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereit-
schaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu neh-
men und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch 
anzukündigen.

 
Der Malteser Hospizdienst 
Annaberg-Buchholz lädt ein!

Unser diesjähriges Konzert findet im Rahmen der Veranstal-
tungswoche „Sternstunden des Lebens“ statt, welche von der 
evangelischen Kirchgemeinde ausgerichtet wird. Wir freuen uns 
sehr, dass wir für diesen Abend den populären christlichen Lied-
sänger Thomas „Rups“ Unger gewinnen konnten.

Unter dem Motto „Gelobtes Land“ werden wir sowohl einen 
heiteren, wie auch besinnlichen Abend erleben. Bei entspre-
chendem Wetter findet das Konzert im Park hinter dem Hoch-
haus statt. Ansonsten nutzen wir den Saal der Kirchgemeinde.

Datum: 01.09. 2017 – 19.00 Uhr	
Ort: „Haus der Hoffnung“ Barbara-Uthmann-Ring 157/158 in
Annaberg-Buchholz

Spenden gehen zu Gunsten der Trauerarbeit des im Haus an- 
sässigen ambulanten Hospizdienstes der Malteser.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich die Mitarbeiter des  
Hospizdienstes und die Gemeindemitglieder mit Pfarrer Frauenlob.

Am 15. September 2017 findet im „Haus der Hoffnung“, 
Barbara-Uthmann-Ring 157/158 in Annaberg-Buchholz, 
ein Offener Abend statt.

Über das Thema „Begleitung von Kindern schwerstkranker/ 
sterbender Eltern“ spricht Frau Antje Stolz.

Frau Stolz ist im sozialpädagogischen Zentrum Chemnitz als Psy-
chologin tätig und wirkt dort u.a. in einer Kindertrauergruppe mit. 
Angesprochen dürfen sich alle fühlen; ob sie beruflich oder im 
häuslichen Umfeld mit dieser Thematik Kontakt haben. 

Interessierte oder betroffene Zuhörer können im Anschluss gern 
Fragen an die Referentin stellen. Die Veranstaltung beginnt um 
17.00 Uhr und endet gegen 20.00 Uhr.

Das Ausstellen einer Teilnahmebestätigung ist möglich. Wir bitten 
freundlichst um eine Anmeldung für diesen Abend, unter der  
Telefonnummer: 03733-4285838 
oder e-mail: hospitz@malteser-annaberg.de

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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OBERSCHEIBE

24.09.	 Bikergottesdienst an den	 Ev.-Luth. Kirche & Christl. 
14.00 Uhr	 „Orgelpfeifen“	 Motorradfahrer Sachsen
		

26.09.	 Aktivgruppe Regenbogen 	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr		 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha
	
28.09.		 (Un)ruheständler	 Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Oberscheibe und
Scheibenberg, werte Gäste,

der Monat August mit seinen wechselnden Wetterverhältnissen 
ist nun vorbei. Hoffen wir alle auf einen schönen September.

Im Monat August wurden im Ortsteil Oberscheibe einige Pfle-
gearbeiten sowie Baumaßnahmen durchgeführt. Unser Dorf-
bach wurde durch eine Firma freigeschnitten und hat damit 
wieder einen ordentlichen Durchfluss. Es ergibt sich wieder ein 
schöner Anblick für unseren Ortsteil. Wir bedanken uns bei der 
ausführenden Firma ganz herzlich.

In der 2. Augustwoche wurde ein Teilstück der Eigenheimstraße 
mit Fußweg zur Crottendorfer Straße saniert. Die Straßendecke 
wurde abgefräst, die Wassereinläufe angepasst. Bei den Bauar-
beiten waren größere Aufwendungen notwendig, um eine or-
dentliche Straße wieder herzustellen. Nach Absprache mit der 
Baufirma und dem Bauamt der Stadt konnte dieser Mehrauf-
wand geregelt werden. Ich danke dem Bauamt und den Stadt-
räten, welche diese Maßnahme mitgetragen haben. Ebenfalls 
möchten wir uns bei der Baufirma Gernot Zimmermann und 
seinen Arbeitern für die gute Arbeit ganz herzlich bedanken. 
Trotz Mehraufwand ist es ihnen gelungen, den Zeitplan von ei-
ner Woche einzuhalten. Herzlichen Dank von den Anwohnern 
und Ortschaftsräten!

Datum 	 Veranstaltung/Ort 	 Veranstalter 

01.09. 	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“,
18.30 Uhr	 im Feuerwehrgerätehaus	 Herr Jörg Vana

02.09. 	 Whisky-Verkostung im	 Förderverein Schloss
19.00 Uhr	 Weinkeller/Schloss Schlettau	 Schlettau e.V.

03.09.	 Abendmahlgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	  	 Johannis Scheibenberg

09.09. 	 5. Ligaspieltag im	 Skatverein „Grundehrlich“,
10.00 Uhr	 Feuerwehrhaus	 Herr Jörg Vana

09.09.	 „Spätsommerhutz‘n“ in	 Ev.-meth. Kirche
10.30 Uhr	 Raschau / Ev.-meth. Kirche/	 Pastorin Birgit Klement
	 Farben Fischer

10.09.	 Predigtgottesdienst	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr	  	 Johannis Scheibenberg

10.09.		 Tag des offenen Denkmals	 Förderverein
	 im Schloss Schlettau	 Schloss Schlettau e. V.

11.09.	 Bibelgespräch	 Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr	 bei Christa Hinkel	 Scheibenberg
	 Bahnhofstr. 9, Scheibenberg

12.09.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

12.09.		 Musikkaffee (Singkreis)	 Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr	 Scheibenberger Netz	 Frau Eva-Maria Klecha

13.09.		 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr		 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

14.09.		 „Mission Abora 3-10 Jahre	 Förderverein
19.30 Uhr		 danach“ im Rittersaal	 Schloss Schlettau e. V.

15.09. 	 Klubabend	 Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrgerätehaus	 Herr Jörg Vana

17.09.	 Musikalischer Familien-	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr	 gottesdienst mit der Kurrende	 Johannis Scheibenberg

19.09.	 Frauenkreis	 Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr	 bei Christina Mengdehl
		 Bahnhofstr. 9

21.09.	 Kirchgemeindeversammlung	 Ev.-Luth. Kirche Sankt
19.00 Uhr	 im Kirchgemeindehaus	 Johannis Scheibenberg

21.09.	  „Herbsttag“ Musik & 	 Förderverein
19.30 Uhr	  Literatur im Rittersaal	 Schloss Schlettau e. V.

23.09.	  Wanderwochen „echt	 Förderverein
9.30 Uhr	  Erzgebirge“ im Herbst	 Schloss Schlettau e. V.

24.09.		 Gottesdienst in der	 Ev.-meth. Kirche
8.45 Uhr		 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

2017SeptemberVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau
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Unser Dank gilt aber auch den Familien, welche ihre Fahrzeuge 
in dieser Bauzeit außerhalb abstellen mussten. Aber ich denke, 
es hat alles funktioniert und alle hatten einen Stellplatz für ihre 
Fahrzeuge gefunden. Hoffen wir nun darauf, dass auch im nächsten 
Jahr wieder Fördermittel für die Stadt Scheibenberg und Ortsteil 
Oberscheibe bereitgestellt werden. Denn es wäre schon sinnvoll, 
das letzte Teilstück der Eigenheimstraße noch fertigzustellen. 
Damit wäre wieder ein großer Bauabschnitt im Straßenbereich 
abgeschlossen.

Wir Ortschaftsräte möchten den Bauhof bitten, die Rasen- 
mäharbeiten auf den kommunalen Grundstücken im Ortsteil 
Oberscheibe mit durchzuführen. Danke!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, für den Monat September wün-
schen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie ein gutes Mitein-
ander zum Wohle unseres Ortsteils.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Christian-Lehmann-Grundschule

Schulanfang 2017

Am 5. August begann für 8 Mädchen und 13 Jungen unserer 
Grundschule ein neuer Lebensabschnitt. Voller Aufregung ka-
men sie an diesem Tag schick gekleidet und toll frisiert mit ihren 
zahlreichen Gästen in die Turnhalle. Schüler der Klasse 4 gestal-
teten ein abwechslungsreiches Programm für die Schulaufnah-
mefeier. Sie führten drei kleine lustige Theaterstücke auf und 
zeigten einen tollen Tanz. 

Wir Lehrer und Schüler der Grundschule bedanken uns ganz 
herzlich bei der Stadt Scheibenberg sowie dem Bauhof für die 
Unterstützung. Auch dem Blumengeschäft „Gänseblümchen“ 
sagen wir herzlich „Danke!“ für den wunderschönen Blumen-
schmuck. Für den guten Ton während der Veranstaltung sorgten 
Herr Weidehaas und sein Sohn Eric. Ein besonderer Dank gilt 
der Erzgebirgssparkasse und allen anderen Sponsoren für die 
Geschenke zum Schulanfang. 

Frau Weidehaas
Klassenlehrerin der Klasse 1

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 19. September,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 6. und 27. September,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
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112 Tatü Ta Ta – Die Feuerwehr ist da

Dass die Kinder unserer Kindertagesstätte „Bergwichtel“ schnell 
und andauernd zu begeistern sind, ist ja schon längst bekannt.  
Immer wieder kommt das Thema „Feuerwehr“ ins Gespräch.  Die 
Kinder sind davon sehr fasziniert und haben bereits richtig gute 
Kenntnisse.

Aber selbst einmal Handanlegen ist toll! Kaum einer hatte schon
einmal eine richtige Feuerwehrspritze in der Hand und konnte 
diese selbst ausprobieren.

Am Dienstag, dem 8. August 2017, war es endlich soweit. Nach 
einem kurzen Organisationsweg besuchten uns die Kameraden 
Thomas Maiwald und Reinhold May von der Freiwilligen Feu-
erwehr Schwarzbach. Die beiden brachten eine Hauswand mit, 
die in den Fenstern Flammen zeigt, welche dann mit einer so-
genannten Kübelspritze gelöscht werden sollten. Schon als die 
Kameraden in ihrer schwarzgelben Einsatzkleidung unseren 
Garten betraten, war im gesamten Kindergarten große Aufre-
gung und Freude zu spüren. 

Die Feuerwehrleute kamen auch gleich mit den Kindern ins Ge-
spräch. Sie erklärten die Notrufnummer und wie man im Not-
fall helfen kann. Jedes Kind konnte einmal selbst das „Feuer“ 
löschen. Dabei konnte jeder einmal die Pumpe bedienen und 
das Strahlrohr halten. Es war für die Kinder, Erzieher und Feu-
erwehrleute ein schöner Vormittag. Alle gemeinsam hatten viel 
Freude und es wurden neue Erfahrungen gesammelt.

Vielen Dank an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzbach. Bis zum nächsten Mal! Gut Wehr!

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Fotos: Daniela Maiwald-Schubert, Sylke Adler

Vorschau

Am Freitag, dem 8. September 2017, findet ab 14.30 Uhr unser 
diesjähriges Sommerfest im Kindergarten „Bergwichtel“ statt. 

Unsere Kinder starten mit einem fleißig einstudiertem Pro-
gramm. Dazu möchten wir Sie, liebe Scheibenberger, recht 
herzlich einladen. Es soll wie jedes Jahr ein lustig buntes Fest 
mit vielen bunten Überraschungen werden. Unser Motto lautet: 
„Farben, so bunt wie der Sommer“.
 
Auch unsere Kleinsten kümmern sich seit längerer Zeit um die 
Farben unserer Umgebung und erforschen diese. Dekorationen 
werden gebastelt, Marmelade wurde gekocht, Seidentücher ge-
färbt und und und.

Es werden bunte Sommercocktails, Kaffee und Kuchen, Lecke-
reien vom Grill und Eis angeboten. Außerdem wünschen wir al-
len Gästen viel Erfolg beim Ziehen ihrer Lose an der Tombola. 
Gleich nebenan können Bücher, DVD`s und Video`s erstanden 
werden. Gern nehmen wir bis zum 6. September neuwertige 
Preise zum Verlosen und Spenden für unseren Bücherstand ent-
gegen. Natürlich wird es Spannung, Spaß und Spiel für unsere 
Kinder geben. Gemeinsam wollen wir den Sommer 2017 feiern!

Lassen Sie sich herzlichst einladen und seien Sie an diesem 
hoffentlich sonnigen Tag unser Gast! Wir freuen uns auf SIE!

Wir möchten uns schon jetzt recht herzlich bei allen Unterstützern 
und Sponsoren bedanken! Danke für Ihre Hilfe! Im nächsten 
Monat werden wir über unser Fest detailliert berichten.
 
Es grüßt Sie herzlich
im Namen des gesamten Kindergarten-Teams
Ihre Sylke Adler.

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Es war an einem Freitag in einer regnerischen nassen Woche 
des Juli 2017. Wir hatten Spaß und waren fröhlich zusammen. 
Endlich war der Himmel wieder „bläulich“ über uns. So konn-
ten wir unser kleines Sommerfest genießen. Heimatfreund Jens 
hatte seine Laternen mit verschiedenen bunten Leuchtfeuern 
entzündet. Auch die Schwedenfeuer, von Heimatfreund Norbert 
betreut, gefielen uns. Es knisterte und fackelte mit Feuerschein. 
Wir hatten zu Gast Jörg Heinicke mit seiner Harmonika. Unser 
Turm-Team organisierte, bewirtete uns bis zum späten Abend 
als Gäste. So konnten wir dieses Laternenfest zu Füßen und 
Treppen unseres Aussichtsturmes wieder einmal voll genießen. 
Es hat gefallen. Herzlichen Dank an die fleißigen Heimatfreun-
dinnen Carola, Viola und Cornelia. 

Nu isis aber mol gut, von de Barg ze berichtn. Aber, wenn ich 
nochdenk – is ka gar net anersch sei – sonst täten mir doch im 
Flachland wuhne. Wenn Friedn un Eitracht bei uns sei, kenne 
mir sogn: Unnere Altvorderen hom en gutn Grundstaa gelegt. 
Nu gilt is ahm, dies alles weit ze achtn, un de Zefriednheit bei 
uns wuhne ze lassn. Viele schiene Zesammekünfte, besonders 
für de Älteren, sei wichtig, gut un erstrebenswert. 

Eine alljährliche Veranstaltung auf dem Plateau des Fichtelberges 
lädt auch dieses Jahr zum Tag der Deutschen Einheit ein. Die 
Teilnehmer versammeln sich aus dankbarem Anlass an der  
Friedensglocke auf dem höchsten Berg Sachsens. Auch die  
Posaunenbläser werden wieder dabei sein. 

Dienstag, 3. Oktober 2017.

Sicher wird auch dort oben mit 
„Glück auf!“ gegrüßt U. Flath

Wir trauern um Heimatfreundin Waltraud Schmidt
verstorben am 18. Juli 2017 im Alter von 79 Jahren. 

Wir haben ihr sehr viel zu verdanken. Als langjährige Schatz-
meisterin hat sie umsichtig und liebevoll mitgearbeitet. In 
den ersten Jahren der Vereinsgeschichte konnte sie sehr viel 
gestalten und mit aufbauen. Bei der Arbeit im Aussichtsturm 
hat sie sehr viel bewirkt und mit ihrer fröhlichen Art Gutes 
geschaffen. Wir werden sie sehr vermissen und nie vergessen. 

Einladungen + Mitteilungen im September

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Alltagsbegleiter für Senioren

Dieses Foto lächelt Sie seit einiger Zeit von den Aushangtafeln 
an. Dazu ist ein Informationsblatt beigefügt.

Wir wollen auch in diesem Jahr wieder für diese Aktion werben.  
Noch einmal die wichtigsten Fakten in Stichpunkten:

- 	 Alltagsbegleitung für betagte und hochbetagte 
	 Menschen ohne Pflegestufe
- 	 Die Vermittlung übernimmt der Projektträger 
	 Scheibenberger Netz.
- 	 Begleitung im Alltag (Arzt, Einkauf, Kultur,
	 Veranstaltungen usw.) Pflegerische und hauswirtschaftliche
 	 Aufgaben sind nicht vorgesehen.
- 	 Alltagsbegleiter müssen mind. 18 Jahre alt sein und mit der
 	 Person nicht verwandt oder verschwägert sein oder im 
	 gleichen Haushalt leben.
- 	 Die Alltagsbegleiter erhalten für 32 Stunden Einsatz pro
 	 Monat 80,00 Euro, bei geringerem Einsatz entsprechend 
	 weniger.
- 	 Für die zu betreuenden Senioren entstehen keine Kosten.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Anfrage  bzw. unter:
www.alltagsbegleitung-sachsen.de

Interesse geweckt?
Gern organisieren wir für Sie diese Tätigkeit, die Kontakte und 
die Förderung.

Bitte melden Sie sich bis 15.Oktober bei Scheibenberger Netz e.V.,  
Eigenheimstraße 69, 09481 Scheibenberg, Tel. 037349/76871
Ansprechpartner: Frau Klecha

		  Erzgebirgszweigverein 
		  Scheibenberg e.V.
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Tourismusverband 
Erzgebirge e.V.

Herbst- Wanderwoche „unterwegs mit 
Freunden“ vom 16. bis 24. September 2017!

Die Wanderschuhe geschnürt und die Rücksäcke gepackt: Vom 
16. - 24. September 2017 geht es zur Herbst-Wanderwoche im 
Erzgebirge wieder in die Spur, um Landschaft & Kultur zu ent-
decken. Zur Auswahl stehen 50 Touren mit Streckenlängen zwi-
schen 3 bis 24 km. Sogar die „14 Achttausender“ sind als Tour 
„Himalaya im Erzgebirge“ mit von der Partie, dies zwar in Dezi-
metern gemessen, jedoch durchaus anspruchsvoll.

Ebenso hoch hinaus geht es auf der „Mückentürmchen- oder 
3-Berge–Tour“ (beide ab Altenberg), der Wanderung „Weite 
Blicke“ (Rechenberg Bienenmühle) oder der „Wanderung auf 
olympischen Spuren“ mit Jens Weißflog (Oberwiesenthal). Eine 
„coole Streusiedlung auf dem Kamm des Erzgebirges“ ist eben-
falls Anlass zur Wanderung im Marienberger Ortsteil Kühnhaide. 
Im Zeichen von „Dame und König“ lädt der Schachwander-
weg rund um Borstendorf auf einer Strecke von 12 Kilome-
ter ein. Auch das Thema Handwerk will im Erzgebirge auf 
spannenden Wanderungen entdeckt werden. So zum Beispiel 
auf dem „Weg eines Blumenkindes“, wo die Firmengeschich-
te der Traditionsmanufaktur Wendt & Kühn erkundet wird.  
In Sosa lädt die Tour „Auf den Spuren der Köhlerei“ herz-
lich ein, als Vorbote sozusagen, denn vom 29. September bis  
1. Oktober 2017 feiert der Europäische Köhlerverein sein 
20-jähriges Jubiläum dort! 

Auch an die jungen Wanderfreunde ist bei den Touren „Entlang 
des Waldgeisterweges“ (Ehrenfriedersdorf), „GPS-Rallye im 
Greifensteingebiet“ gedacht! Passend zum großen Dampftag 
im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgeb. lädt am 17. September 
auch die „Bergbautour“ ins Steinkohlerevier nach Oelsnitz ein.
Musikalisch wird es „Rund um Schwarzenberg“ u.a. mit dem 
Schwarzenberger Türmer, auf dem Heimatliederweg in Geyer 
oder zum Wanderkonzert des Musikfestes Erzgebirge in Mari-
enberg. 

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren 
gemeinsam: Die Touren sind alle geführte Rundwanderungen 
mit Ziel am Startpunkt und werden unabhängig von der Teilneh-
merzahl durchgeführt. Eine Rast in ausgewählten Gasthäusern 
ist genauso möglich wie eine Rucksack-Brotzeit. 

©TVE/E. Kamprath

Das komplette Programm ist unter: www.erzgebirge-tourismus.de 
abrufbar. Nach einer zünftigen Wanderung laden gemütliche 
Gaststätten und Gasthöfe mit regionaler & saisonaler Küche 
zum Verweilen ein. Zum Vormerken: Die Winterausgabe der 
Wanderwoche folgt vom 13. bis 21. Januar 2018.

Weitere Wandertermine & Tipps:

Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten Gipfel des 
Erzgebirges ist auf dem erfolgreich zertifizierten Qualitätswan-
derweg Kammweg Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km 
lange Fernwanderweg führt von Altenberg/Geising bis nach 
Blankenstein in Thüringen. www.kammweg.de

Eine herausfordernde Tour über 116 Kilometer und 3.036 Hö-
henmeter erwanderten Sportler beim ERZHIKE - Marathon 
vom 11. bis 13. August 2017, der auf den Pfaden des Kammwegs 
führen wird. In 3 Tagen hatte man die einmalige Gelegenheit, 
die Naturschönheiten des Erzgebirges ganz intensiv auf einer 
Abendwanderung und zwei Tagestouren kennenzulernen und 
zu genießen. Naturerlebnis, Abenteuer, Extremsport und Be-
gegnungen voller Emotionen, all dies verspricht der ERZHIKE 
Marathon. www.erzgebirge-tourismus.de/erzhike

Die Erzgebirgische Lieder-Tour führte in diesem Jahr am 20. August 
2017 zum „Ersten Deutschen Glockenwanderweg Deutschneu-
dorf/Seiffen“ und „Rundwanderweg Seiffen“. An elf Stationen 
erwarten die Wanderer & Radfahrer musikalische Erlebnisse 
inmitten einmaliger Natur.

Kontakt & Informationen:
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733/1880088, E-Mail: info@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de; www.kammweg.de
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Die Stadt Scheibenberg durchforstet 
den Wald am Scheibenberg

Harvester und Rücketechnik im Einsatz

Die Stadt Scheibenberg plant gemeinsam mit dem zuständigen 
Revierförster Peter Seifert auf ca. 30 ha Kommunalwald Holz- 
erntemaßnahmen. Die Arbeiten werden im 4. Quartal 2017 
durchgeführt. Ein regionales Unternehmen wird mit Harves-
ter-, Rücke-und Seilzugtechnik sowie motormanuell mit Mo-
torsäge auf sensiblen Standorten die Bestände bearbeiten. 
Bei diesen Maßnahmen handelt es sich um Bestandspflege in 
jungen Beständen sowie um Erntenutzungen in über 100-jähri-
gen Fichtenalthözern. Dabei werden nach Vorgaben der Forst-
einrichtung Bäume gefällt, um die Wuchsbedingungen und die 
Betriebssicherheit des verbleibenden Bestandes zu verbessern. 
Weiterhin wird dadurch die vorhandene Naturverjüngung ge-
fördert und Voraussetzungen für die Kunstverjüngung z.B. mit 
den Baumarten Rotbuche und Weißtanne im Rahmen des Wald-
umbaues geschaffen.

Eine wichtige Funktion des Scheibenberges als Erholungswald 
wird mit der Anlage einer Sichtschneiße Richtung Fichtelberg 
aufgewertet. Für Erholungssuchende, sonstige Waldbesitzer 
und Jäger sind die betroffenen Flächen und Waldwege während 
des Holzeinschlages sowie die Holzlagerplätze bis zur Rückung 
und Holzabfuhr aus Sicherheitsgründen gesperrt. Hierauf wird 
durch Absperrbänder und Verbotsschilder hingewiesen. Weiter-
hin wird die Scheibenbergauffahrt bei Fällarbeiten an der Stra-
ße zeitweise gesperrt. Zur eigenen Sicherheit wird um entspre-
chendes Verständnis gebeten.

Die Stadt Scheibenberg garantiert in Zusammenarbeit mit dem 
beauftragten Unternehmen allen Waldbesuchern den ursprüng-
lichen Wegezustand nach Abschluss der Arbeiten wieder herzu-
stellen. Für Brennholzselbstwerber besteht nach Abschluss der 
Forstarbeiten mittels Flächenlosen die Möglichkeit Brennholz 
zu erwerben. Angrenzende Privatwaldbesitzer können bei Be-
darf das tätige Unternehmen nutzen, um Durchforstungsarbei-
ten im eigenen Wald durchzuführen und somit sich bietende 
Synergien zu nutzen.

Für Rückfragen steht der zuständige Revierförster Peter Seifert 
unter Funk 0173/3716500 zur Verfügung.

Information für den Privatwaldbesitzer

Im Rahmen der planmäßigen Waldbewirtschaftung werden Holz- 
erntemaßnahmen im Kommunalwald Scheibenberg im Zeit-
raum von 01. Oktober 2017 bis 31. Dezember 2017 durchgeführt. 

Am 21. Oktober 2017 besteht für Sie die Möglichkeit vor Ort, 
Fragen zur Waldpflege, der Holzernte und zum Technikeinsatz 
in Verbindung mit einer kostenlosen Waldbesitzerberatung zu 
klären.

Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Treffpunkt: 	 Parkplatz am Turm Scheibenberg 			
Zeit: 	 10.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen     

Peter Seifert 
Revierförster     

Anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit 

möchten wir uns recht herzlich bedanken für die uns entgegen 
gebrachten Glückwünsche und Geschenke von der Stadtverwaltung,
dem Ortschaftsrat sowie dem Sportverein Senioren „Frauen“ nebst 
Vorstand. Ein besonderer Dank auch gilt dem Bürgermeister a.D. 
Kurt Endt für sein persönliches Erscheinen sowie Glückwünsche.

Vielen Dank an alle

Karl-Heinz und Christine Porath
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Tag des Geotops 2017
am 17. September 2017 auch in Scheibenberg
 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Sommerlagerplatz
Geführte Wanderung auf dem Basaltpfad   

Im Anschluss gegen 15.00 Uhr 
im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg:
Gesprächsrunde über Basalt, Plutonisten - Neptunisten u.a.
Kleine Ausstellung: Basalt ist nicht nur schwarz
 
Ansprechpartner: 
Peter Schmidt  
Telefon: 037349/784500, E-Mail: basaltfan@web.de
 
Veranstalter:  
Stadt Scheibenberg und AG Heimatgeschichte

20% der Riester-Verträge ruhen

In Deutschland gibt es rund 16,5 Mio. Riester-Verträge. Diese sollen zur 
Altersversorgung beitragen. Nunmehr teilte das Finanzministerium auf 
eine Anfrage mit, dass ca. jeder fünfte Vertrag nicht mehr bedient wird 
und damit ruht. 

Leider ging aus den Veröffentlichungen nicht hervor, warum sich die 
Menschen so entscheiden. Die Gründe mögen mannigfach sein. Ein 
wichtiger Grund dürfte für die Sparer aber auch eine Erkenntnis sein.  
Denn diese realisieren bei Absinken des Rentenniveaus, später auf  
staatliche Leistungen angewiesen zu sein. Der Riester-Vertrag führt dann 
lediglich dazu, dass die staatlichen Leistungen nicht so hoch ausfallen 
und der Staat diese einspart. Damit müssen die Sparer, die oft aus ein- 
kommensschwachen Verhältnissen kommen dafür büßen, dass die Renten- 
politik versagt hat. Die nachvollziehbare Konsequenz ist, den Riester-  
Vertrag nicht mehr zu bedienen.

Thomas Schulte LL.M.
Rechtsanwalt und Fachanwalt 
für Versicherungsrecht

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Je schöner die Erinnerung, desto schwerer die Trennung, 
aber die Dankbarkeit für alles gemeinsam erlebte Schöne 
bleibt bestehen.

In Liebe haben wir Abschied genommen von unserer 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante 
Frau
 
		 Waltraud Schmidt	 geb. Tauchmann

	 *28.2.1938	 †18.07.2017

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die uns durch 
Wort, Schrift, Blumen, Geldzuwendungen und ehrendes  
Geleit entgegengebracht wurde, ist es uns ein Herzensbe-
dürfnis, allen Verwandten, Freunden, Schulkameraden, 
Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekannten zu danken. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Preißler für die 
tröstenden Worte, sowie dem Bestattungsdienst Johannes 
Mann.

	 In Stillen Gedenken

	 Söhne Peter und Mike
	 mit Familien
	

Scheibenberg im Juli 2017

www.scheibenberg.de

Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.	


